




 

 

acht Auswärtsniederlagen und drei Erfol-

gen in der Fremde klar den Kürzeren. 
Beide Spiele gewann man lediglich gegen 

den FC Wehr (2:0, 2:1) und den Freibur-

ger FC (2 x 2:1). 

Sieg und Niederlage teilte man sich mit 

dem FV Kehl (0:4, 3:1), FV Gamshurst 

(1:0, 0:1), SV Stadelhofen (5:1, 1:2), VfB 

Bühl (4:1, 0:3) und DJK Villingen (3:2, 1:3). 
Einen SVW-Erfolg und ein Remis ergab’s 

gegen den FC Rastatt (2:0, 3:3) und FC 

Denzlingen (0:0, 2:1). 

Eine SVW-Niederlage und ein Remis fing 

man gegen den VfR Hausen (0:3, 0:0), FC 

Emmendingen (2:2, 0:1), SV Kuppenheim 

(1:2, 0:0) und SC Pfullendorf II (1:1, 1:4). 

Friedlich die Punkte teilen durfte man mit 

dem FC Bötzingen (2:2, 1:1). 
Völlig leer ging hingegen Blau-Weiss ge-

gen den FV Offenburg (1:3, 1:2) aus. 

Das besondere Charakteristikum der ge-

samten Saison war durch den andauern-

den Wechsel zwischen Erfolg und dem 

Gegenteil gekennzeichnet: Heimhelden 

mutierten prompt zu Auswärtsversagern. 
Die stolze Heimserie im Nonnenholz, oh-

ne dreifache Punktabgabe, endete an 

Spieltag 21 mit einem unglücklichen 1:2 

gegen den Offenburger FV. Die teils unnö-

tigen Punktverluste zuvor, vor allem aber 

die danach, nur noch magere 8 Zähler 

resultierten aus den restlichen neun Spie-
len, zeigte die fehlende Reife und Ausdau-

er der insgesamt doch jungen Truppe 

schonungslos auf. Dem Trainergespann 

Silfang / Schlagenhof gelang es offensicht-

lich nicht, mit dem Weiler Team eine über 

zwei Siege andauernde Serie zu platzie-
ren. 

So meinte auch SVW-Sportleiter Perseus 

Knab analysierend: „Unsere Auftritte zu 

Hause haben Euphorie ausgelöst, die 

Rückrunde hat aber gezeigt, dass uns die 

nötige Konstanz fehlt. Eine Spitzenmann-

schaft sind wir noch lange nicht.“ Über-
zeugt gibt sich der Ehrgeizige aber vom 

eingeschlagenen Weg des Vereins, der in 

diese Richtung gehen soll. Knab erinnert 

süffisant an die Worte von Trainer Ralf 

Rangnick nach dessen Durchmarsch vom 

Bundesligisten 1899 Hoffenheim in Liga 

eins: „Erfolg ist nicht planbar, aber Leis-
tung.“ Nach diesem Motto handeln die 

sportlich Verantwortlichen des SV Weil: 

„Planen kann man vieles, ob es eintritt 

weiss man nie.“ Gilt es nun, die Knab’sche 

100 Jahre Sportverein Weil 1910 e.V. 

1910-2010 SV Weil 1910 e.V. 222 

SV Weil - FC Rastatt 2:0 
Tore: 1:0 Hung Tang (23.), 2:0 Baron (27.) 
FV Kehl - SV Weil 4:0 
Tore: 1:0 (1.), 2:0 (56.), 3:0 (65.), 4:0 (67.) 
SV Weil - FC Wehr 2:0 
Tore: 1:0 Zikolli (7.), 2:0 Zikolli (62.) 
VfR Hausen - SV Weil 3:0 
Tore: 1:0 (14.), 2:0 (85.), 3:0 (94.) 
SV Weil - FC Emmendingen 2:2 
Tore: 0:1 (25.), 0:2 (27.), 1:2 Zikolli (75.), 2:2 Hung 
Tang (78.) 
FV Offenburg - SV Weil 3:1 
Tore: 1:0 (18.), 1:1 Zikolli (55.), 2:1 (62.), 3:1 (76.) 
SV Weil - FC Freiburg 2:1 
Tore: 0:1 (20.), 1:1 Zikolli (25.), 2:1 Zikolli (41.) 
SV Kuppenheim - SV Weil 2:1 
Tore: 0:1 Baron (2.), 1:1 (4.), 2:1 (54.) 
SV Weil - FV Gamshurst 1:0 
Tore: 1:0 Eble (90.) 
FC Denzlingen - SV Weil 0:0 
SV Weil - FC Bötzingen 2:2 
Tore: 1:0 Zikolli (21.), 1:1 (48.), 1:2 (57.), 2:2 Zikolli 
(64.) 
SC Pfullendorf II - SV Weil 1:1 
Tore: 0:1 Zikolli (31.), 1:1 (78.) 
SV Weil - SV Stadelhofen 5:1 
Tore: 1:0 Bader (1.), 2:0 Zikolli (4.), 2:1 (11.), 3:1 Eigen-
tor (16.), 4:1 Emmerich (69.), 5:1 Zikolli (70.) 
SV Weil - VfB Bühl 4:1 
Tore: 1:0 Zikolli (15.), 2:0 Vinh Tang (23.), 2:1 (44.), 3:1 
Zikolli (73.), 4:1 Vinh Tang (85.) 
FC Rastatt - SV Weil 3:3 
Tore: 1:0 (12.), 1:1 Vinh Tang (35.), 1:2 Vinh Tang (40.) 
1:3 Ens (43.), 2:3 (49), 3:3 (67.) 
SV Weil - FV Kehl 3:1 
Tore: 1:0 Ens (40.), 2:0 Bader (50.), 2:1 (90.), 3:1 
Nastin (93.) 
SV Weil - VfR Hausen 0:0 
DJK Villingen - SV Weil 2:3 
Tore: 0:1 Vinh Tang (14.), 0:2 Emmerich (26.), 1:2 
(72.), 1:3 Bader (75.), 2:3 (90.) 
FC Wehr - SV Weil 1:2 
Tore: 0:1 Bader (5.), 0:2 Alem (13.), 1:2 (30.) 
FC Emmendingen - SV Weil 1:0 
Tore: 1:0 (61.) 
SV Weil - FV Offenburg 1:2 
Tore: 0:1 (46.), 1:1 Rossetti (84.), 1:2 (90.) 
FC Freiburg - SV Weil 1:3 
Tore: 1:0 (27.), 1:1 Emmerich (61.), 1:2 Rossetti (65.), 
1:3 Baron (80.) 
SV Weil - SV Kuppenheim 0:0 
FV Gamshurst - SV Weil 1:0 
Tore: 1:0 (73.) 
SV Weil - FC Denzlingen 2:1 
Tore: 1:0 Baron (27.), 2:0 Baron (32.), 2:1 (74.) 
FC Bötzingen - SV Weil 1:1 
Tore: 1:0 (32.), 1:1 Cassetta (75.) 
SV Weil - SC Pfullendorf II 1:4 
Tore: 0:1 (15.), 1:1 Cassetta (44.), 1:2 (46.), 1:3 (75.), 
1:4 (86.) 
SV Stadelhofen - SV Weil 2:1 
Tore: 1:0 (10.), 2:0  (71.), 2:1 Kluge (80.) 
VfB Bühl - SV Weil 3:0 
Tore: 1:0 (38.), 2:0 (58.), 3:0 (83.) 
SV Weil - DJK Villingen 1:3 
Tore: 0:1 (44), 0:2 (57.), 1:2 Vinh Tang (68.), 1:3 (77.) 

Nach zwei Jahren Abstiegskampf absolvierte der SV Weil mit Sascha Bächle, Fabian Kluge und 
Matthias Bader (von links) eine Saison ohne Sorgen 

Jung, dynamisch und zu Hause erfolgreich: Florian Emmerich (links) und Matthias Baron (rechts) 
überzeugten mit der Mannschaft in den Heimspielen im Nonnenholz   






